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Bremen, 23.03.2021 

 

Video-Konferenz „Bürgermeister im Gespräch“ am 10. März 2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
im Nachgang zur unserer Videokonferenz am Mittwoch, den 10. März 2021, möchte ich mich noch 
einmal ganz herzlich für das gute Gespräch mit Ihnen bedanken. Ich habe mich über die umfassende 
Resonanz sehr gefreut. Wir waren über den Abend verteilt mehr als 250 Chat-Teilnehmende. Sehr be-
eindruckt hat mich die Vielfalt, die mit Ihren freiwilligen Tätigkeiten abgedeckt wird.  
 
Aus unserem Austausch und Ihren Einsendungen nehme ich vieles mit in den politischen Alltag: Infos 
zur Lage der Vereine und Initiativen, Wünsche nach Testungen und Impfungen für Ehrenamtliche, Ihre 
Sorge um die Vereinsmitglieder beziehungsweise die von den Initiativen betreuten Personen, aber 
insbesondere die Hoffnung auf Lockerungen und konkrete Perspektiven. Ich hoffe, auch Sie konnten 
profitieren von Hinweisen und Informationen, die angesprochen wurden und über den Chat liefen.  
 
Mir ist klar, dass es unterschiedliche Bewertungen und Einschätzungen zum richtigen Umgang mit der 
Pandemie gibt. Das ist nicht überraschend, da es nach meiner festen Überzeugung kein Falsch oder 
Richtig, kein Schwarz oder Weiß gibt, sondern wir gemeinsam immer wieder Abwägungen zum richti-
gen Weg treffen müssen. Der Austausch mit Ihnen hat mir dazu wertvolle Eindrücke vermittelt.  
 
Die Pandemie ist für uns alle eine große Herausforderung – auch für Ehrenamtliche. Ich möchte Sie 
ermuntern, sich auch in Zukunft einzumischen. Das ist – zugegeben – nicht immer bequem für Politi-
ker, aber das ist notwendig und auch hilfreich.  
  
Lassen Sie mich nun noch einmal betonen, wie sehr ich Ihr freiwilliges Engagement wertschätze und 
Ihnen für Ihren Beitrag zu einer lebendigen Stadtgesellschaft und für den menschlichen Zusammen-
halt in Bremen danken möchte. 
 
Herzliche Grüße 
 

 

Andreas Bovenschulte 
Bürgermeister 


